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E-Mail: a.robinette@kelcon.de, www.kelcon.de  

ZERTIFIZIERUNG
Die Veranstaltung wird bei der Landesärztekammer 
Nordbaden, bei der Registrierung beruflich Pflegender sowie
bei der ICW e.V.  zur Zertifizierung angemeldet.

SCHIRMHERRSCHAFT
Deutsche Gesellschaft für 
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TAGUNGSGEBÜHREN Kongresskarte Tageskarte
Ärzte (Chef-/Oberärzte) �€ 195,- €� 80,-
Assistenzärzte* �€ 135,- € 60,-
Pflegepersonal* �€ 30,-
Studenten* �€ 20,-

RAHMENPROGRAMM
DONNERSTAG, 18. JUNI 2015
Get-together in der Print Media Academy.

FREITAG, 19. JUNI 2015
Schifffahrt auf dem Neckar, inkl. Buffet, Getränke und Musik.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine frühzeitige Anmeldung
daher empfehlenswert.
€ 70,- pro Person (€ 50,- p. P. für Studenten* und Pflegepersonal* )
Online-Anmeldung unter www.heidelberger-heisses-eisen.de.

HOTELBUCHUNGEN
Wir haben für Sie in den nachstehenden Hotels Zimmer reserviert.
Bitte treffen Sie Ihre Wahl, wir nehmen gerne Ihre Buchung vor.

EZ DZ
3* Hotelo Heidelberg € 80,- €  95,-
4* NH Heidelberg  € 165,- €  186,-
4* Qube Hotel Heidelberg € 175,- €  195,-
Die Preise verstehen sich pro Zimmer/Nacht, inklusive Frühstück und USt.
Hotelzimmer werden nach Eingang der Anfragen und nach Verfügbarkeit 
vergeben. Nach einer Buchung können die Zimmer noch bis zum
10.04.2015 abzüglich einer Bearbeitungsgebühr von € 20,- storniert 
werden. Für alle späteren Stornierungen wird der volle Preis berechnet.

ANREISE
Gerne ist Ihnen unser Firmendienst bei der Planung und Buchung 
Ihrer Anreise nach Heidelberg behilflich.
Sie erreichen den Firmendienst unter:
E-Mail: firmendienst@kelcon.de oder Tel.: +49 (0)6182 94 666 22
Wir freuen uns Sie unterstützen zu dürfen.

*) gegen Nachweis

WEITERE INFOS UND ONLINE-ANMELDUNG

www.heidelberger-heisses-eisen.de

> Live-Operationen & Interventionen
> HEAT (4. Heidelberger Assistententreffen)
> Pflegefachtagung



Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Freunde des Heidelberger Heissen Eisen (HHE)!

„Ein Standard ist eine vergleichsweise einheitliche oder vereinheitlichte, weithin 
anerkannte und meist angewandte (oder zumindest angestrebte) Art und Weise,
etwas herzustellen oder durchzuführen, die sich gegenüber anderen Arten und
Weisen durchgesetzt hat“.  (Wikipedia)

Sie alle kennen und verwenden diesen Begriff „Standard“ im klinischen Alltag täglich:
Beim Aufklärungsgespräch mit Patienten und Angehörigen, im Weiterbildungs-
seminar von Mitarbeitern, bei Durchführung von Operationen und Interventionen,
bei der Pflege bis hin zur DRG-Kodierung Ihrer medizinischen Leistung. Standards
sind jedoch nicht in „Stein gemeißelt“, sondern unterliegen der sich weiterent-
wickelnden evidenzbasierten Medizin. Vor allem endovaskuläre Techniken und
Wissenzuwachs durch klinsiche Studien nehmen heutzutage besonderen Einfluss
auf medizinische Standards und Empfehlungen. Oft werden  auch  Methoden
angewandt, die sich über die Jahre hinweg trotz fehlender randomisierter Studien
durch ihre Überlegenheit zur Standardbehandlung und damit zur Therapie der
1. Wahl entwickelt haben. In kaum einem anderen Fach hat sich in den letzten
20 Jahren die Therapie so stark verändert wie in der Gefäßchirurgie. Wir sprechen
mittlerweile von multimodaler Gefäßmedizin und verfügen über zahlreiche alter-
native bzw. komplementäre Behandlungsverfahren (offene „klassische“ Chirurgie,
endovaskuläre Therapie, Hybrid-Verfahren, best medical treatment).

Beim nächsten HHE 2015 wollen wir deshalb allgemeine Standards in der Gefäß-
chirurgie diskutieren und auf ihre Wertigkeit überprüfen.

Das Motto lautet dieses Mal: 

Gefäßchirurgische Standards auf dem Prüfstand!
Zusätzlich werden wieder Live-Übertragungen aus dem Operationssaal und aus
der Angio-Suite stattfinden. Dabei diskutieren wir mit Ihnen Indikationen, Metho-
denwahl, technische Durchführung und verwendete Prothesen / endovaskuläre
Materialien. 

Das Heidelberger Assistenten-Treffen (HEAT) geht in das 4. Jahr und erfreut sich
jedes Mal zunehmender Besucherzahlen. Von jungen für junge Gefäßchirurg(inn)en
organsiert, ist dieser Kongresstag ein wichtiger Fortbildungstag für den gefäß-
chirurgischen Nachwuchs geworden, an dem interessante klinische Themen und
Fragen zur Weiterbildung diskutiert werden.

Parallel wird als fester Bestandteil des HHE wieder eine Pflegefachtagung statt-
finden. Auch im Pflegebereich konnten über die Jahre wichtige Standards erarbeitet
werden, die unseren Patienten zu Gute kommen. 

Die traditionelle Schifffahrt auf dem Neckar am Freitagabend sollte somit sicherlich
nicht der einzige Grund sein, uns auch dieses Jahr wieder in Heidelberg zu besuchen!

Ich lade Sie hiermit herzlich zum 21. HHE im nächsten Sommer nach Heidelberg ein!

Ihr

Prof. Dr. med. D. Böckler und Team

EINLADUNG PROGRAMM

DONNERSTAG, 18. JUNI 2015 
HEAT – 4. HEIDELBERGER ASSISTENTENTREFFEN
n „Blut ist dicker als Wasser“ –  Was ein Gefäßchirurg über 

Blutverdünnung wissen muss
n Therapie thorakaler und thorakoabdomineller Aorten-

aneurysmen – endo, offen oder konservativ?
n „Viele Wege führen nach Rom“ – Unterschiedliche 

Laufbahnen auf dem Weg zum/zur Gefäßchirurgen /-in 

FREITAG, 19. JUNI 2015 
LIVE-ÜBERTRAGUNGEN
n Live-Übertragungen aus dem Operationssaal
n Live-Übertragungen aus der Angiosuite
n Falldiskussionen 

PFLEGEFACHTAGUNG
n Management multiresistenter Keime 
n Gefäßchirurgische Akutsituationen
n Diabetes mellitus aus Sicht der Pflege
n Chronische Wunden –

Einflussfaktoren auf die Wundheilung

SAMSTAG, 20. JUNI 2015
WISSENSCHAFTLICHES HAUPTPROGRAMM
Standards in der Gefäßchirurgie auf dem Prüfstand 

n Standards, AWMF-Leitlinien, Konsensus – Wo stehen wir 
heute?

n Zertifiziertes Gefäßzentrum – ein notwendiger Standard?
n Wie wichtig sind interne SOPs?
n Rechtliche Aspekte – Medizinischer Standard 

versus Therapiefreiheit 
n Standards in der Aortenchirurgie inkl. EVAR,TEVAR, FEVAR 
n Standards in der Carotischirugie 

(Shunt, intraop. DSA, Lupenbrille?)
n Ist „endo first“ heute der Standard in der Therapie der 

pAVK?
n Standards in Shunt- und Venenchirurgie 
n Postoperative Antiaggregation und Antikoagulation 


